
BERLIN. Zur ersten Einigung zwischen der kolumbianischen Regierung

und den FARC-Rebellen erklärt der für Südamerika zuständige

Berichterstatter der FDP-Bundestagsfraktion Reiner DEUTSCHMANN:

Die erste Einigung zwischen Regierung und FARC-Rebellen gibt Anlass

zur Hoffnung, dass eine Lösung für den seit fünf Jahrzehnten

andauernden Konflikt in Kolumbien näher rückt. Der Anfang ist gemacht.

Es liegt nun an beiden Seiten, aus diesem zarten Pflänzchen den ganz

großen Erfolg wachsen zu lassen. Dazu gehören nicht nur das Ende der

Gewalt von Seiten der FARC, sondern auch eine überzeugende

Amnestieregelung durch die Regierung. Tragfähige Kompromisse lassen

sich nur erzielen, wenn beide Seiten gewinnen.
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